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Anfang Juni erscheinen die Programmhefte der wisoak für
den Herbst 2010 – mit einer Reihe von Neuerungen. Eine
wichtige Änderung geht auf den Gesetzgeber zurück. Bisher
musste der gesetzlich verbriefte Bildungsurlaub zumeist in
Form von fünf zusammenhängenden Tagen genommen wer-
den. Nun ermöglicht das Land Bremen seinen Arbeitnehmern
und Arbeitnehmerinnen, auch ein- oder zweitägige Seminare
als Bildungsurlaub zu nehmen (siehe Kasten rechte Seite).

Die wisoak bietet mehr als 90 Veranstaltungen in den neuen
Formaten an, die selbstverständlich auch als ›normale‹ Tagesver-
anstaltungen besucht werden können. Inhaltlich reichen sie von
›Praxis Lohn- und Gehaltsrechnung‹ über ›Access-Aufbauwissen in
6 Modulen‹ bis hin zu ›Arbeiten in der Wissensgesellschaft‹. Je
nach Nachfrage wird die wisoak dieses Programmsegment weiter
ausbauen.

Angebot für Fach- und Führungskräfte mit wisoak
professional weiterentwickelt

Seit Anfang 2010 entwickelt in der wisoak eine neue Abteilung
unter dem Namen ›wisoak professional‹ praxisnahe und hochquali-
fizierte Seminare im Kontext von Management, Betriebswirtschaft

und Gesundheit im Unternehmensalltag. Die wisoak unterstützt
damit den wirtschaftlichen Strukturwandel des Landes Bremen
sowie der Metropolregion Bremen-Oldenburg durch die Entwicklung
des Standortfaktors Human Resources. In der Konzeption von
neuen Seminaren und Lehrgängen sind die unmittelbare Verwert-
barkeit im beruflichen Alltag sowie die Anschlussfähigkeit im
Rahmen zertifizierter Abschlüsse von grundlegender Bedeutung.

Die wisoak nutzt dabei den Vorteil ihrer Verankerung im Nord-
westen. Durch unmittelbare und persönliche Kontakte zu den
Unternehmen der Region ermittelt sie den tatsächlichen Bedarf.
Sie bietet sowohl maßgeschneiderte Firmenseminare an als auch
offene, branchenübergreifende Angebote für Fach- und Führungs-
kräfte. Im aktuellen Programm finden sich etwa Veranstaltungen
wie ›Unternehmenssteuerung mit Kennzahlen‹, ›Multiprojekt-
management‹ oder ›Work-Life-Balance‹.

Berufsbegleitende Fortbildungen:
Kooperation mit Universitäten und neue Angebote

Zum bewährten Kern der wisoak gehören seit weit über einem
Vierteljahrhundert die berufsbegleitenden Fortbildungen wie
Staatlich Geprüfte/r Betriebswirt/in (6.10.; Vollzeit 1.10.),
Geprüfte/r Verkehrsfachwirt/in (4.9.2010) und Geprüfte/r Bilanz-
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buchhalter/in (28.9.2010). Leistungen aus
bestimmten berufsbegleitenden Fortbil-
dungen werden seit Kurzem auch von
Hochschulen und Universitäten anerkannt.

Bereits 2009 hat die wisoak einen
Kooperationsvertrag mit der Hochschule
Bremen abgeschlossen. Er erlaubt Absol-
vent/innen des Staatlich Geprüften Betriebs-
wirtes, direkt in das 5. Semester des Studi-
enganges ›Business Administration‹ einzustei-
gen. Auf der Basis eines 2010 geschlosse-
nen weiteren Kooperationsvertrages werden
Leistungen aus verschiedenen berufsbeglei-
tenden Fortbildungen im Bachelorstudiengang
›Business Administration für Führungskräfte
in mittelständischen Unternehmen‹ an der
Universität Oldenburg anerkannt.

Darüber hinaus hat die wisoak neue Fortbildungen in ihr Pro-
gramm aufgenommen. Der ›Betriebswirt International‹ (23.09.
2010) trägt der wachsenden Globalisierung von Geschäftsbezie-
hungen Rechnung. Der ›Web-Allrounder‹ (16.11.2010) kombiniert
Web-Design, -Programmierung und -Administration. Der ›Online-
Marketing-Manager‹ greift aktuelle Entwicklungen im Internet auf.

Kaufmännische Grundlagen, Schlüsselkompetenzen, EDV
Im Segment ›Grundlagen- und Vertiefungsseminare‹ wird das
Fundament für kaufmännische Tätigkeiten gelegt. Hier können
Interessierte die ›Doppelte Buchführung‹ in mehreren Stufen
genauso erlernen wie das ›Verstehen und Interpretieren von Bilan-
zen‹ oder das ›Controlling mit Excel‹. Veranstaltungen zu aktuel-
len Themen wie ›Marktorientierte Mitarbeiterführung‹, ›Preise
erzielen mit System im Einkauf‹ und ›Veranstaltungen perfekt
organisieren und managen‹ runden das Programm ab.

Nicht zu unterschätzen für den beruflichen Erfolg sind die
Schlüsselkompetenzen, auch soziale und persönliche Kompeten-
zen genannt. Hier geht es um Web 2.0, Projektmanagement,
Arbeits- und Lerntechniken, Zeitmanagement, Verhandlungs-
führung und Führungswissen. Eine breite Palette deckt das EDV-
Angebot ab. Neben den Klassikern zum MS-Office-Paket wie Word
oder Excel, die mit der Prüfung zum Europäischen Computerfüh-
rerschein ECDL abgeschlossen werden können, sind neue
Veranstaltungen vorgesehen, zum Beispiel zu ›Mediengestaltung
Print mit der Adobe Creative Suite‹, ein berufsbegleitendes
Seminar, das auf die Linux-Zertifizierung des Linux Professional
Institute (LPI) vorbereitet, und ›Gefahren im Internet und was man
dagegen tun kann‹.

Quasi ständig geöffnet ist die frisch relaunchte eAcademy der
wisoak (www.eacademy-wisoak.de). Zum einen können hier viele
Angebote des Programms der beruflichen Bildung im eigenen
Lerntempo erarbeitet werden. Dabei werden die Lernenden von
professionellen Tutor/innen unterstützt. Zum anderen steht die
eAcademy den wisoak-Kunden als Medium für Kommunikation und
Zusammenarbeit zur Verfügung.
Viele Seminare sind auch als passgenaue Firmentrainings möglich.

Politisch-kulturelle Bildung:
Stadtgesellschaft, Schule und Arbeitswelt

Die politisch-kulturelle Bildung beschäftigt sich im Herbst beson-
ders mit der bremischen Stadtgesellschaft. Im Zentrum stehen

dabei die Aspekte Bürgerbeteiligung und Zivil-
courage. Ein Tagesseminar etwa wird sich
mit der Frage beschäftigen, ob und inwieweit
das neue Beirätegesetz den Stadtteilparlamen-
ten wie auch den engagierten Bürgern selber
(mehr) Partizipation ermöglicht. Weitere
Schwerpunkte werden die bremische Schulpo-
litik und aktuelle Entwicklungen in der Arbeits-
welt, vor allem die Zunahme befristeter und
prekärer Beschäftigungsverhältnisse, sein.
Das im Frühjahr begonnene Jahresthema
›Netz ohne Gesetz‹ wird fortgesetzt.

Das neue Programm bietet insgesamt
weit über 800 Seminare, Kurse und Veran-
staltungen. Ab Mitte Mai können die Semina-
re unter www.wisoak.de online eingesehen
werden. Die Printausgaben aller Veranstal-

tungspläne stehen ab Anfang Juni unter www.wisoak.de zum
Download bereit oder können unter folgenden Telefonnummern
beziehungsweise E-Mail-Adressen bestellt werden:
Bremen: Telefon 0421·4499-5, E-Mail: info@wisoak.de
Bremerhaven: Telefon 0471·595-0, E-Mail: info-bhv@wisoak.de

Thomas Gebel � Leiter Market ing/Öffent l ichkeitsarbeit , wisoak

Neues vom Bildungsurlaub:

Gesetzesänderung ermöglicht
kurze Seminare

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer im Land Bremen haben
seit 1975 einen Anspruch auf Bildungsurlaub. Innerhalb eines
Zeitraumes von zwei Kalenderjahren können sie (bei einer
Fünftagewoche) insgesamt zehn Arbeitstage als Bildungsurlaub
in Anspruch nehmen. Während des Bildungsurlaubes ist ihnen
das Arbeitsentgelt von dem Arbeitgeber fortzuzahlen. Der
Bildungsurlaub bedarf nicht der Genehmigung durch den

Arbeitgeber. Dieser kann nur in engen gesetzlichen Grenzen
den gewünschten Zeitpunkt des Bildungsurlaubes ablehnen.

Die Bremische Bürgerschaft hat jetzt eine Reform des Bildungs-
urlaubsgesetzes beschlossen. Darin sind folgende Änderungen
vorgesehen:
� Bildungsurlaub kann bereits für Bildungsveranstaltungen mit

einer Mindestdauer von nur einem Tag gewährt werden.
� Die Inanspruchnahme des Bildungsurlaubes ist dem Arbeit-

geber in der Regel vier Wochen vor Beginn mitzuteilen.
� Der innerhalb des Bezugszeitraumes nicht in Anspruch

genommene Bildungsurlaub kann nicht mehr auf den nächs-
ten Bezugszeitraum übertragen werden. Er verfällt somit.

� Bildungsveranstaltungen von privaten Bildungsanbietern
können ebenfalls als Bildungsurlaub anerkannt werden.

Einzelheiten über den Umfang des Anspruches auf Bildungs-
urlaub, die Antragstellung und mögliche Ablehnungsgründe
können Sie den ›Häufig gestellten Fragen‹ (FAQs) auf unserer
Website www.arbeitnehmerkammer.de entnehmen.

Ingo Sch ierenbeck

� Geschäftsführer der Arbeitnehmerkammer
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